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Juliane Schenk verpasst knapp eine Medaille 
Bei der Individual-WM in Indien vom 10.-16.08.2009 

Vorschau: Jugend-Länderspiele am 19./20.08.2009 in NRW und Hessen 
 
Sehr schade für Juliane Schenk: Die Deutsche Meisterin im Dameneinzel hat bei der Individual-
WM im indischen Hyderabad (10.-16.08.2009) eine Medaille knapp verpasst. Die 26 Jahre alte 
Weltranglisten-14. unterlag im Viertelfinale der im Ranking des Badminton-Weltverbandes BWF 
sechs Plätze besser eingestuften Französin Pi Hongyan trotz einer tollen Leistung mit 21:15, 
15:21, 19:21.  
 
Wie ausgeglichen sich die Partie zwischen Juliane Schenk und ihrer Gegnerin gestaltete, und wie 
bravourös die Deutsche Meisterin kämpfte, zeigt insbesondere die Endphase des entscheidenden 
Durchgangs: 15:18, 16:18, 16:19, 17:19, 18:19, 19:19, 19:20, 19:21 – so die Punktestände aus 
Sicht der am Bundesstützpunkt der Damen in Mülheim an der Ruhr trainierenden Juliane Schenk 
im dritten Satz. Insgesamt dauerte die Partie 1:02 Stunden. 
 
Dennoch kann die zweimalige EM-Dritte mit ihrem Abschneiden zufrieden sein: Schließlich 
verzeichnete die Sportsoldatin der Bundeswehr das beste Ergebnis bei Titelkämpfen dieser Art in 
ihrer Karriere. Bei der Individual-WM 2007 war Juliane Schenk ebenso wie 2003 in der zweiten 
Runde gescheitert, 2005 erreichte sie im Dameneinzel-Wettbewerb das Achtelfinale.  
 
Zuvor war es erst zwei deutschen Damen gelungen, bei einer Individual-WM Edelmetall zu holen: 
2005 sorgte Huaiwen Xu, die vor wenigen Wochen ihre überaus erfolgreiche Karriere beendete, 
als Drittplatzierte für die erste WM-Medaille für den Deutschen Badminton-Verband e. V. (DBV) in 
der Historie. 2006 wurde die heute 34-Jährige erneut Dritte – gemeinsam mit Petra Overzier (seit 
ihrer Heirat Petra Reichel), die sich bei der WM vor drei Jahren somit ebenfalls über den Gewinn 
der Bronzemedaille freuen durfte.  
 

Damit wird die Individual-WM 2009 ohne deutsche Beteiligung fortgesetzt. Die 
Endspiele werden am Sonntag (16.08.2009) ausgetragen. Die Französin Pi 
Hongyan erreichte erstmals bei einer Individual-WM die Vorschlussrunde.  
 
Die Spiele der DBV-Starter/innen am Freitag:  
Juliane Schenk (SG EBT Berlin/Nr. 11) – Pi Hongyan (Frankreich/Nr. 8) 21:15, 
15:21, 19:21 

 
 



  

 
 
 
Alle Ergebnisse und Spielansetzungen stehen unter http://tournamentsoftware.com (Stichwort 
„Yonex Sunrise BWF World Championships 2009“) sowie auf der DBV-Homepage unter 
www.badminton.de zur Verfügung.  

 
Vorschau: Jugend-Länderspiele gegen Dänemark 
 
 
In der kommenden Woche richtet sich der Fokus auf Deutschlands Badmintonnachwuchs: Die 
Nationalmannschaften U 19, U 17 und U 15 tragen Freundschafts-Länderspiele gegen die 
Badmintonasse aus Dänemark aus. Die Termine im Überblick:  
 
19.08.2009: U 19: Deutschland – Dänemark in Solingen (NRW), Beginn: 19.00 Uhr 
20.08.2009: U 19: Deutschland – Dänemark in Willich (NRW), Beginn: 19.00 Uhr 
20.08.2009: U 17: Deutschland – Dänemark in Bad Vilbel-Dortelweil (Hessen), Beginn: 19.00 Uhr 
20.08.2009: U 15: Deutschland – Dänemark in Düren (NRW), Beginn: 19.00 Uhr 
 
Seit vielen Jahren messen sich die Teams aus Deutschland jeweils zu Saisonbeginn mit den 
gleichaltrigen Jugendlichen aus Dänemark. Dank konsequenter Nachwuchsförderung seitens des 
DBV verringert sich der Abstand im Leistungsniveau zwischen den DBV-Assen und den 
Nordeuropäern seit einigen Jahren zunehmend. Im Vorjahr z. B. unterlagen die Gastgeber in den 
beiden U 19-Partien nur noch jeweils knapp mit 3:4.  
 
Im deutschen Aufgebot für die Länderspiele in Solingen und Willich stehen überwiegend 
Athletinnen und Athleten, die zu der DBV-Auswahl zählten, die im April 2009 bei der U 19-
Europameisterschaft die Bronzemedaille im Mannschaftswettbewerb gewann. Doch die Aufgabe, 
die Deutschlands Jugendlichen bevorsteht, ist nicht einfach: Für Team-Europameister Dänemark 
werden ebenfalls die absoluten Spitzenleute aufschlagen. So z. B. der amtierende Jugend-
Europameister im Herreneinzel, Emil Holst. Die Zuschauer dürfen sich somit gewissermaßen auf 
die „Weltklasse von morgen“ freuen!  
 
Unmittelbar nach den Länderspielen trifft sich der Badmintonnachwuchs aus Deutschland und aus 
Dänemark erneut: beim Langenfeld-Cup vom 21.-23.08.2009. Das Turnier, das in den 
Altersklassen U 19, U 17 und U 15 ausgetragen wird, gilt traditionell als erste Standortbestimmung 
für die besten Jugendspielerinnen und –spieler der europäischen Top-Nationen in der neuen 
Saison.  
 
Detaillierte Informationen, z. B. über die Spielstätten und die einzelnen Aufgebote, finden Sie auf 
der DBV-Homepage www.badminton.de im Bereich „Jugend“/“Jugendländerspiele“.  
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